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„Das Ziel der Lehre ist es nicht, sich viele Dinge zu merken,
sondern den Schülern beizubringen, selbst nachzudenken.“

(Theodore Roosevelt)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Nach dem Jubiläumswochenende 250 Jahre in Steinweiler 
möchten wir Ihnen einen kleinen Rückblick über die Stunden 
und Tage in Steinweiler geben. 

Bei bestem Wetter konnten wir ein großartiges Festwochenen-
de erleben.

Dank des außerordentlich großen Engagements der Steinwei-
ler Bürgerinnen und Bürger, des Heimatvereins Steinweiler 
und der Unterstützung von Auernheimer Vereinen konnten wir 
schöne Festtage in Steinweiler erleben. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank allen Helfern und Akteuren, die zum 
Gelingen des Festwochenendes beigetragen haben.

Festabend am Freitag, 11.07.2025

Nachdem der Freitagnachmittag schon mit der Seniorenfeier 
begonnen wurde, konnte am Freitagabend der Festabend 
starten. Nach der Einstimmung durch die Musikkapelle 
Wildsteig und der Begrüßung durch die Moderatoren des 
Abends Christina Mayer und Wolfgang Bernhard wurden die 
Gäste durch Grußworte von Ortsvorsteher Wolfgang Bern-
hard, MdL Andreas Stoch, Landrat Peter Polta und Herbert 
Heuberger als 2. Vorsitzenden des Heimatvereins Steinweiler 
begrüßt. 

Als erste Überraschung kam es dann zum Grußwort durch den 
Ortsbürgermeister Michael Detzel aus Steinweiler in der Pfalz. 
Frühere Kontakte wurden durch die beiden Ortsvorsteher an 
diesem Abend wieder aktiviert. Der Männerchor aus Steinwei-
ler/Pfalz gab dann auch gleich noch ein Geburtstagsständen 
zum Besten. Im Programm ging es dann durch einen Vortrag 
des Handwerkbetriebes Steinmetz Illenberger weiter. Alte 
Handwerkskunst der Steinmetzte wurde präsentiert. Dann 
folgte als Höhepunkt des Abends der Festvortrag von Peter 
Vetter zur 250-jährigen Geschichte Steinweilers. Anschlie-
ßend unterhielt die Musikkapelle Wildsteig zum Ausklang des 
Abends.

(Fortsetzung siehe Einleger)
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer:  116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:       
    116117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Ein-
gangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 
89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxis 
Heidenheim an der Brenz: 
Mo.:  19.00 – 21.00 Uhr Fr.:  17.00 – 21.00 Uhr
Di.:  19.00 – 21.00 Uhr Sa.:    8.00 – 20.00 Uhr
Mi.:  16.00 – 21.00 Uhr So.:    8.00 – 20.00 Uhr
Do.:  19.00 – 21.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 20.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112
Gemeinschaftspraxis Dres. Dorschner/ Schorl-Schweikardt 
vom 29.08.25 ab 12.00 Uhr bis 19.09.25 geschlossen.
Vertretung (nach telefonischer Voranmeldung):
Dres. Pösl:    7 15 54; Frau Dr. Ganzenmüller: 730 930

 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der Not-
fallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der 
Wochenenden sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 01801/116116 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Einsatzleiterin Herta Koller Nattheim, Tel. 07321/72290

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/4887900

 
Pflegedienst Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6, 
89564 Nattheim
Telefon Büro: 07321/72292
Telefon Tagespflege: 07321/973971

 
mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

 
24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 od. -2473

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 

 Kinder und Jugendärzte

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Seniorendienste Regenbogen GmbH, Buchenstr. 6 u. 10

Pflegeteam Stefanie GmbH

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Ambulante Senioren-Assistenz,Trauerbegleitung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim

Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Polizeiposten Nattheim                         Tel. 07321/7943

 
 
 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.
Freitag, 25.07.
Brenztal-Apotheke, Sontheim an der Brenz, Brenzer Str.29, 
Tel. 07325/9522856
Samstag, 26.07.
Marien-Apotheke, Unterkochen, Rathausplatz 8, 
Tel. 07361/88213
Sonntag, 27.07.
Kapell-Apotheke, Schnaitheim, Kapellstr.1, Tel. 07321/64323

 
Stromnetz: Netze ODR GmbH, Tel. 07961/9336-1401
Gasnetz: Stadtwerke Heidenheim, Tel. 07321/328-111
Wasserversorgung: Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Wertstoffzentrum Nattheim Ecke Schulstraße/Dieselstraße
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Das Museum ist jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 07321/73248 oder 07321/9784-0

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00-
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00-17.00 Uhr besetzt.

 
Schulstraße 16 · 89564 Nattheim
Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Die Bücherei hat jeden 1. schulpflichtigen Montag im Monat 
über das Familienzentrum von 14.00 – 16.00 Uhr und jeden 
schulpflichtigen Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen:
Mo., Di. und Do.  8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr       

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen   Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge Tel. 0800 / 1110111 oder 0800 / 111022

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentrum

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

   Volkshochschule Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BIB

Friedhofswesen



Biomüll Gesamtgemeinde

Freitag, 25. Juli

Bio und Restmüll Nattheim, 
Auernheim/Steinweiler

Biomüll Fleinheim

Freitag, 01. August

Gelber Sack Gesamtgemeinde

Montag, 04. August

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Ecke 
Schulstraße/Dieselstraße:

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Abgabestelle für Gartenabfälle auf der 
ehemaligen Deponie Rinderberg 
Annahme mittwochs von 15:00 bis 18:00 Uhr, freitags von 
10:00 bis 18:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
Über die Wintermonate nur samstags von 10:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten in die Glascontainer

Werktags und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 
20.00 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist das Einwerfen von Glas in die 
Container ausgeschlossen.

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder
im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.
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Wohin mit alter Kleidung? Wichtige Hinwei-
se zur Entsorgung von Altkleidern
Immer mehr Altkleidercontainer werden derzeit abgezogen oder 
nicht mehr zuverlässig geleert – sie lohnen sich wirtschaftlich oft 
nicht mehr. Auch eine neue EU-Richtlinie, nach welcher alle 
Textilien im Altkleidercontainer entsorgt werden müssen, sorgt für 
Verwirrung. Viele Bürger werfen deshalb verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung in die Container. 

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Heidenheim sowie der Verband 
kommunaler Unternehmen und Verbraucherzentralen betonen, 
dass in die Altkleidercontainer ausschließlich noch tragbare 
Kleidung, paarweise Schuhe, gut erhaltene Hand- und Geschirr-
tücher, Bettwäsche, Vorhänge, Gürtel, Taschen, Stoffe und 
Federbetten gehören.

Nicht in den Container dürfen hingegen: kaputte, verschmutzte 
oder zerrissene Textilien, einzelne Schuhe, Socken, Handschu-
he, Lumpen, Stoffreste und Steppdecken – sie gehören in den 
Restmüll:

Die Abgabe von Altkleidern kann entweder in den dafür vorgese-
henen Altkleidercontainer, aber auch in jedem der 16 Wertstoff-
Zentren im Landkreis erfolgen.

Wir bitten alle Bürger eindringlich darum bei der Altkleider-
entsorgung folgende Punkte zu beachten:

H•alten Sie sich an die oben aufgeführte Trennung zwischen 
Altkleidercontainer und Restmüll
S•ollte ein Altkleidercontainer voll sein, stellen sie keine Altkleider-
säcke vor die Container
N•utzen Sie in diesem Fall einen anderen Altkleidercontainer oder 
ein Wertstoff-Zentrum zur Abgabe

Die Öffnungszeiten des Wertstoff-Zentrums Nattheim in der 
Dieselstraße sind donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 
jeden 2. Samstag im Monat von 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr.

Mit dem richtigen Umgang helfen Sie, Ressourcen zu schonen, 
die Umwelt zu entlasten und sorgen gleichzeitig für ein schöneres 
Ortschaftsbild.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Nattheimer Nachrichten machen 
Sommerpause
In den Wochen 32, 33, und 34 – 08. 15. und 22. August 
erscheinen keine Nattheimer Nachrichten. 

Dafür erscheint am Freitag, 01. August eine Mehrfachaus-
gabe.

Wir bitten Manuskripte für die Zeit vom 04. - 24. August, bereits 
bis spätestens Montag, 28. Juli, 16.00 Uhr beim Rathaus 
Nattheim abzugeben.

Kontakt:  Redaktion – Carla Miess
  amtsblatt@nattheim.de

     Anzeigen – Druckerei Altstetter
 nattheim@altstetter.de

Die erste Ausgabe nach der Sommerpause erhalten Sie wieder 
am Freitag, 29. August.

Wir wünschen Ihne erholsame Sommertage!

Müllablagerung in der Daimlerstraße
Leider kommt es in Nattheim immer wieder zu unerwünschten 
Müllablagerungen. Wenn diese auf Privatgrund liegen, ist der 
Eigentümer oder Verwalter des Grundstückes für die Entsor-
gung zuständig. Die Gemeindeverwaltung ignoriert solche 
Fälle nicht, sondern versucht zu vermitteln und eine Lösung 
herbeizuführen, um den Missstand zu beseitigen. Sollte sich 
der Eigentümer aber nicht kümmern, kann die Gemeindever-
waltung nur im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten tätig 
werden. Eine Beseitigung des Abfalls durch die Gemeinde 
kann in der Regel nicht einfach so, sondern nur bei Zustim-
mung und Kostenübernahme durch den Eigentümer erfolgen.

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: amtsblatt@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

33,00 Euro incl. 7% Mwst. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.
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(Fortsetzung von der Titelseite)
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Gesangseinlage  Männerchor Steinweiler/Pfalz

Aufführung Steinmetzbetrieb Illenberger

Festredner Peter Vetter mit Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard 
und Bürgermeister Norbert Bereska

Geschenkübergabe Steinweiler/Pfalz, Ortsbürgermeister 
Steinweiler/Pfalz Michael Detzel und Abordnung 
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Samstag, 12.07.2025

Der Samstag stand im Zeichen der European 4Cross Series.

Bei spannenden Rennen auf der Bikerbahn konnten auch 
Fahrer aus Steinweiler zu den Gewinnern gehören. Der Abend 
stand dann im Zeichen der Musik. Nach dem Auftakt durch die 
Musikkapelle „Die Ramensteiner“ gab es gute Stimmung durch 
die Partyband „Almrocker“.

Musikkappelle Wildsteig
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Sonntag, 13.07.2025 
Ganz im Zeichen des Kinderfestes stand der Sonntag.

Nach dem Kinderfestgottesdienst bei der Kapelle „Maria im 
Steinweiler“ gestaltet durch Pfarrer Hensinger und Wado startet 
der Festumzug, der mit vielen Umzugsgruppen gestaltet war 
und so mehrere hundert Umzugsteilnehmer hatte.

Der Umzug zog durch die Straßen von Steinweiler um dann am 
Festzelt anzukommen.

In einem vollen Festzelt starteten die Kinder und der Musikver-
ein Auernheim mit dem gemeinsamen Lied „ Geh aus mein 
Herz…“. 

Liedvortrag Grundschule Auernheim

Dann folgten die Vorträge vom Kindergarten Abraxas Steinwei-
ler/ Kindergarten St. Raphael Auernheim, der Grundschule 
Auernheim und abschließend durch die Einradgruppe des SV 
Auernheim. Mit viel Applaus wurden die Kinder für Ihre Vorträge 
belohnt.
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Mit der Polonaise der Helfer fand das Festwochenende unter 
musikalischer Begleitung des Musikverein Auernheim seinen 
Ausklang.

Anschließend gab es die Geschenke für die Kinder bevor Sie 
sich dann am Kletterbaum und der Spielstraße, organisiert 
durch die Elternvertreter der Grundschule Auernheim, weiter 
aktiv zeigen konnten.

Mit dem Schlusslied „ Kein schöner Land…“ gesungen durch die 
Kinder der Grundschule Auernheim und dem Ortschaftsrat 
Auernheim mit Unterstützung des Musikvereins Auernheim fand 
das Kinderfest das offizielle Ende.

Für die musikalische Unterhaltung des ganzen Nachmittags bis 
zum späten Abend sorgte der Musikverein Auerheim.

Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard bedankte sich bei Familie 
Bühler/Süßwaren für die Spende



Veranstaltungskalender

Veranstaltungen vom 25. Juli bis 03. August

Nattheim

Freitag, 25. Juli Obst- und Gartenbauverein
  Ab 18.00 Uhr, Sommerschnitt, 
  Treffpunkt: Abzweigung Alemannenstraße

  Jugendfeuerwehr
  19.00 Uhr, Übung, Gerätehaus Nattheim

Freitag, 25. –  RSV Nattheim
Sonntag, 27. Juli 17.00 Uhr, Landesmeisterschaft, 
  Rollsporthalle Nattheim

Montag, 28. Juli Familienzentrum
  10.00 – 11.30 Uhr, Klitzeklein-Treff, 
  Familienzentrum Raum 224

  Skatgruppe
  13.30 – 17.00 Uhr, Skatspielen, 
  Gemeinschaftsraum „Feuersee“

Dienstag, 29. Juli  Familienzentrum
  9.30 – 11.00 Uhr, Krabbelgruppe
  „Breamla“, Familienzentrum Raum 224

Mittwoch, 30. Juli Kegelclub „Königsstraße“
  19.00 Uhr, Kegeltreff, 
  Kegelbahn „Halde“

Donnerstag, 31. Juli – Jugendfeuerwehr
Sonntag, 03. August Zeltlager Eglingen

Auernheim/Steinweiler

Freitag, 25. Juli Feuerwehr Abteilung 
  Auernheim/Steinweiler
  20.00 Uhr, Übung

Samstag, 26. Juli Zukunftswerkstatt Auernheim
  19.00 Uhr, Benefizkonzert, 
  im „Hofcafe Beste Zeit„

Montag, 28. Juli SV Neresheim/Auernheim
  17.15 Uhr, Schnuppertraining, 
  Sportplatz Neresheim

Amtliche Bekanntmachungen
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Vorauszahlungen der Gewerbesteuer und 
Fälligkeit der Grungsteuer
Am 15. August werden die III. Raten der Grund und Gewerbe-
steuer für das Kalenderjahr 2025 zur Zahlung fällig.

Wir bitten alle Nichtabbucher dringend, den fälligen Betrag 
termingerecht zu bezahlen, um Mahnungen zu vermeiden oder 
nutzen Sie die Vorteile des Bankeinzugsverfahrens und erteilen 
Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat.

Gefahren durch Tiere – 
Leinenpflicht bei Hunden
Bei der Gemeindeverwaltung Nattheim sind In letzter Zelt 
vermehrt Beschwerden eingegangen, dass Hunde innerhalb der 
Ortslage frei und ohne Leine herumlaufen und dabei Passanten 
belästigen bzw. bedrängen. Wir möchten alle Hundehalter hiermit 
an die Polizeiverordnung der Gemeinde Nattheim erinnern:

Nach § 10 der Polizeiverordnung der Gemeinde Nattheim sind 
Tiere sozu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand gefährdet 
wird. Im Innenbereich (§§ 30 – 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu 
führen. Im Außenbereich ist kein Leinenzwang vorgeschrieben.

Das bedeutet allerdings nicht, dass außerhalb Orts keine 
Einschränkungen gelten. Dort ist zwar explizit kein Leinenzwang 
vorgeschrieben, allerdings haben sich der Hund und sein Besitzer 
entsprechend zu verhalten. Nur wenn der Hund auf Zuruf auch 
gehorcht, kann er frei laufen.

Es kann nicht sein, dass sich Herrchen im Bereich Wald und 
Wiesen um nichts kümmert und sein Hund andere Passanten 
anspringt. Wem derartiges oder ähnliches widerfährt, darf sich 
wehren oder den Vorfall, soweit eine Namensnennung möglich 
Ist, auch bei der Ortspolizeibehörde melden, Tel.07321/9784-44.

Ein Verstoß gegen diese Bestimmung stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Die Gemeinde wird Anzeigen auch entsprechend verfolgen.

Hundesteuerveranlagung 
Meldeplicht für Hundehalter
Die Haltung eines Hundes ist spätestens einen Monat nach 
Anschaffung oder nach Erreichen des steuerpflichtigen Alters (3 
Monate) dem Steueramt der Gemeinde Nattheim anzuzeigen.

Alle Hunde müssen mit einer Hundemarke versehen sein.

Endet die Hundehaltung, ist dies ebenfalls innerhalb eines 
Monats schriftlich anzuzeigen.

Wird ein Hund veräußert, sind Name und Anschrift des Erwerbers

anzugeben. 

Hundehalter, die gegen die Anzeigepflicht verstoßen oder ihrem 
Tier die erforderliche Hundesteuermarke nicht anlegen, handeln 
ordnungswidrig und können mit einer Geldbuße belegt werden.

-Steueramt-

Kostenlose Erste Hilfe-Kurse für 
Senior*innen
Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet in Zusam-
menarbeit mit dem DRK in mehreren Städten und 
Gemeinden des Kreises Erste Hilfe-Kurse an. Diese Kurse sind 
speziell auf Senior*innen, also Menschen ab dem 60. Lebensjahr 
abgestimmt und zeigen in jeweils 3 Unterrichtsstunden Hand-
lungsempfehlungen, die vor allem bei Unfällen und Erkrankungen 
in der zweiten Lebenshälfte verstärkt auftreten können.

Die Kurs- und Übungsleiter des DRK gehen in diesen Kursen  
auch gerne auf Fragen und Wünsche der Kursteilnehmer*innen 
ein. Die Erste Hilfe-Kurse erfordern keinen körperlichen Einsatz 
und können auch ohne Weiteres mit eingeschränkter Beweglich-
keit wahrgenommen werden.

... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unserer Homepage www.nattheim.de

Weitere
Informationen über ... 

• Ramensteinbad

• Korallen- und Heimatmuseum 

• Programm der Volkshochschule Nattheim

• Bücherei

• unsere Vereine

• Veranstaltungskalender

• Bauplätze in der Gemeinde
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Die Erste Hilfe-Kurse finden jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr statt, 
sind kostenfrei und jeweils auf eine Teilnehmerzahl von 20 
Personen beschränkt.

Kurse und Termine:

Mðittwoch 26.09.2025 im Versammlungsraum Feuersee in der 
Molkereistraße 1, in 89564 Nattheim, 
Anmeldung bei Frau E. Hauser, e.hauser@nattheim.de oder 
Tel.-Nr. 07321 978413

Fðreitag 17.10.2025 in der Begegnungsstätte, Jakobstraße 20, 
in 89567 Sontheim a.d. Brenz
Anmeldung bei Herrn Peter Bachmann, peter.bach612@web.de 
oder Tel.-Nr. 07325 6409

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2026 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 23. Mai 2025 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR

Mit dem ELR bietet das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2026 ist es, Impulse zur 
innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu 
setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. 
Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert.

Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innen-
entwicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen sind nur 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem CO2-speichernden Material (in der Regel ist dies der 
Baustoff Holz) besteht. 

Zuwendungsempfänger können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen 
sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte?

Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 
und Bäckereien. Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflech-
tung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Der Neubau von 
Einfamilienhäusern ist nicht förderfähig. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierun-
gen, Umbauten und Aufstockungen max. 50.000 €, bei Umnut-
zungen bis zu 60.000 €. Der Neubau von eigengenutzten 
Wohneinheiten in Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € 
pro eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2026 zur Verfügung stehenden Mittel 
eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden Bauge-
bieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die Förderung 
möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 Mitarbeitern) 
unterstützt, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen beitragen. Zudem werden Vorhaben gefördert, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz 
beitragen. Auch die Verlagerung von Unternehmen bei störender 
Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. 
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von bis 
zu 15 % gefördert werden. 



CO2-Speicherzuschlag

Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelfördersatz und eine 
erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach 
beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren

Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv 
bewerteten privaten Projekte. 

Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 15.09.2025 bei der Gemeinde vorliegen.

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Gudrun Schmid, Tel. 
07321/9784-29, E-Mail: gudrun.schmid@nattheim.de, um die 
erforderlichen Unterlagen abzustimmen.

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Aufnahme in das 
ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung nicht begonnen sind. 
Nach erfolgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich noch im 
Jahre 2026 zu beginnen. 

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
h t t p s : / / m l r . b a d e n - w u e r t t e m b e r g . d e / d e / u n s e r e -
themen/ laendl icher- raum/foerderung/e l r /  oder  unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-
antragstellung/

 Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

31.07. Herrn Wolfgang Baumann, Nattheim, zum 75.  

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die diese 
Woche ihren Ehrentag feiern auf diesem Wege alles Gute, persönli-
ches Wohlergehen und vor allem Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.

Nachdem wir im Rahmen unseres Jahresthe-
mas „Ein zauberhaftes Jahr“ am 13. Juli ein 
wirklich zauberhaftes Kinderfest feierten, 
hatten wir in unserer folgenden Feuerwehrwo-
che am 16. Juli die „zauberhafte“ Feuerwehr 
aus Auernheim zu Besuch. Nachdem wir 
schon Notrufnummern gelernt hatten, konnten 
wir durch die „Floriansjünger“ aus Auernheim deren Schutzanzü-
ge, Werkzeuge und natürlich auch das Feuerwehrauto betrach-
ten. Eine abschließende „Rettungsaktion“ durch das Fenster, 
schloss somit unsere jährliche Brandschutzübung ab. Am 17. 
Juli durften wir dann im Rahmen des Seniorenfrühstücks im 
Auernheimer Gemeindesaal unser Wissen in Form von Lied und 
Spielrunde mit den SeniorInnen zum Besten geben! 

Evangelischen Kinder der Martins-Kita 
feierten gemeinsam mit ihren Familien 
das diesjährige Sommerfest. 

Dazu musste erst einmal der „Fleinheimer 
Dschungel“ durchwandert werden. Darin 
hatten sich viele verschiedene Dschungel-
tiere versteckt, die es zu finden gab. Auch 
mussten unterwegs verschiedene Naturmaterialien gesammelt 
werden, welches zu Dekoration einer riesigen Schlange dienen 

sollte, die an der Buschhütte „entlang 
schlängelte.“

Dort angekommen, gab es zuerst 
eine Mitmachgeschichte über eine 
Schatzsuche, der auch gefunden 
wurde.

Danach folgte das Lied „Der Löwe 
schläft heut Nacht“, welches von den 
Kindern auf ihren selbst gebastelten 
Trommeln begleitet wurde. 
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B 466 / B 466a, Fahrbahndeckenerneuerung im 
Bereich vom Knoten B 19/B 466 
(HDH-Schnaitheim) bis Anschlussstelle BAB 7

Im o.g. Bereich soll in den Sommerferien, beginnend ab dem 31. 
Juli 2025, in zwei Bauabschnitten unter Anordnung einer 
jeweiligen Vollsperrung eine Fahrbahndeckenerneuerung 
durchgeführt werden. Die für eine voraussichtliche Bauzeit von 
ca. 7 Wochen vorgesehene Umleitung in beide Fahrtrichtungen 
ist dem Übersichtsplan zu entnehmen. Genauere Informationen 
des Regierungspräsidiums Stuttgart als zuständiger Straßenbau-
behörde zu den geplanten Straßenbauarbeiten folgen noch.

Wir bitten um Beachtung!
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Und dann waren da noch die Affen, die „durch den Wald rasten“, 
um ihre Kokosnuss zu suchen. Dabei hatten uns die Eltern und 
Geschwister musikalisch kräftig unterstützt.

Mit einem Picknick wurde das Fest dann abgerundet, bevor es 
durch den „Dschungel“ wieder nach Hause ging.

Vorschulausflug in den Brenzpark
Endlich war es soweit, die Vorschulkinder 
machten sich auf den Weg in den Brenzpark 
nach Heidenheim.

Nach einer kleinen Stärkung erzählte uns Herr 
Kinzler vom grünen Klassenzimmer interes-
sante Dinge über den Biber, der im Brenzpark 
lebt.

Danach ging es ausgerüstet mit Keschern los zum Teich, wo wir 
nach kleinen Lebewesen suchten. Die gefundenen Tiere konnten 
wir in Becherlupen

genau anschauen, bevor wir sie wieder im Wasser freigelassen 
haben.

Nach einem deftigen Mittagessen und Zeit auf dem Spielplatz 
fuhren wir mit dem Bus wieder zurück nach Nattheim. 

Mit vielen Eindrücken und fröhlichen Gesichtern wurden die 
Kinder von Ihren Eltern abgeholt.

Wir wünschen unseren Vorschulkinder einen guten Start in die 
Schule.

Das Team vom Kindergarten Sonnenschein.

Besuch beim Bürgermeister
Am Montag, den 14. Juli 2025 durften die 
Großen der Evangelischen Mart ins-
Kindertagesstätte, Bürgermeister Norbert 
Bereska im Rathaus besuchen. Nachdem 
wir uns im Vorzimmer angemeldet hatten, 
wurden wir vom Bürgermeister in seinem 
Amtszimmer empfangen. Dieses haben wir uns erst einmal ganz 
genau angeschaut und sind im Bürgermeisterstuhl Probe 
gesessen. Viel Spaß hatten wir auch beim Singen, welches vom 
Bürgermeister auf der Gitarre begleitet wurde. 

Anschließend ging es durchs Treppenhaus in den Sitzungssaal. 
Auf den Plätzen der Gemeinderäte haben wir uns bei intensiven 
Gesprächen ausgetauscht und der Bürgermeister hat sämtliche 
Fragen der Kinder beantwortet. 

Nachdem wir uns mit Süßigkeiten, Brezeln und reichlich Trinken 
gestärkt hatten durften alle mit dem Aufzug nach unten fahren und 
wir machten uns nach einem sehr interessanten und schönen 
Aufenthalt im Nattheimer Rathaus auf den Rückweg zu unserer 
Kita.

Vielen Dank an Bürgermeister Norbert Bereska und sein Team, 
dass sie uns erneut diesen Einblick ermöglicht haben.

Mittwoch, 30.07.2025 letzter Schultag vor den Ferien
8.20 Uhr Unterrichtsbeginn

10.20 – 11.05 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der
 Gemeindehalle

31.07.2025 – 13.09.2025 Sommerferien

Montag, 15.09.2025
8.20 – 11.55 Uhr  Unterrichtsbeginn Klasse 2 bis 4

Dienstag,16.09.2025
19.30 Uhr   Elternabend der neuen Erstklässler
 in der Gemeindehalle

Mittwoch, 17.09.2025
7.30 – 8.15 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst 
 Kl. 2 – 4 in der Gemeindehalle

8.20 – 11.55 Uhr Unterricht nach Stundenplan
 (in der ersten Schulwoche ohne
 Nachmittagsunterricht)



Donnerstag, 18.09.2025
8.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der
 ev. Martinskirche für die neuen Erst-
 klässler

9.30 Uhr Einschulung der neuen Erstklässler
 in der Gemeindehalle

ab Montag, 22.09.2025 stundenplanmäßiger Unterricht für 
 alle Schüler

Mittwoch, 30.07.2025   letzter Schultag vor den Ferien
 K   lassenlehrerunterricht von 8.40 Uhr
 bis 11.15 Uhr

    Betreuung: 12.00 –14.00 Uhr

31.07. – 13.09.2025  Sommerferien

Montag, 15.09.2025 erster Schultag nach den Ferien
    Klassenlehrerunterricht von 8.40 – 
 11.15 Uhr

    Betreuung: 7.00 – 16.00 Uhr 

Freitag, 19.09.2025 E inschulung der neuen Erstkläss-
 ler um 10.30 Uhr      im Gymnastik-
 raum der GS

Grundschule
Auernheim

www.gs-auernheim.de

Jugendfeuerwehr
Donnerstag,  31. Juli – Sonntag, 03. August
 Zeltlager Eglingen

Geschäftsstelle Nattheim:
Tel.: 07321 979426
Schulstr. 16, 89564 Nattheim
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr  besetzt.

Außenstelle Dischingen:
Tel.: 07327 81-34
Marktplatz 9, 89561 Dischingen
Mailadresse: vhs@nattheim.de

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8.00 – 
12.00 Uhr und am Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt.

Neues Semester
In der KW 30 erscheint mit den Gemein-
deblättern in Nattheim und Dischingen 
das neue VHS-Programm für das 
Semester 2/2025. Frau Claudia Mayr-
Lutz, Mitglied im Kuratorium der VHS 
Nattheim-Dischingen, hat das Titelblatt 
für das Programmheft gestaltet.

Ab dem 24.07.2025 stehen dann alle 
Kurse zur Anmeldung auf der Homepage 
www.vhs-nattheim.de bereit.

Nähere Infos zu den einzelnen Kursen finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim

Freitag, 25. Juli 2025, Nr. 30 Nattheimer Nachrichten Seite 615



Freitag, 25. Juli 2025, Nr. 30 Nattheimer Nachrichten Seite 616

Aktuelles

Neue Podcastfolge der Reihe 
„Wissensimpulse“ online

Einblicke in die Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Die Podcastreihe „Wissensimpulse“ der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heidenheim und des Medienzentrums Heidenheim 
informiert regelmäßig über interessante Angebote des Landkrei-
ses. Nun ist wieder eine neue Folge verfügbar. 

Dieses Mal spricht Annette Rosenkranz von der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heidenheim mit Claudia Droysen von Hamilton, 
Teamkoordinatorin der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche. Die Beratungsstelle verfügt über zwei Standorte in 
Heidenheim und Giengen und bietet vertrauliche und kostenfreie 
Beratung und Unterstützung für Familien in schwierigen Lebens-
lagen.

Der neue „Wissensimpuls“ sowie weitere Folgen der Podcastrei-
he sind verfügbar unter
www.frau-beruf.info/mediathek/podcast-wissensimpulse/. 

Fahrzeuge verlieren Öl im
Wasserschutzgebiet 
Landeswasserversorgung appelliert an Sorgfaltspflicht der 
Halter 

Aus gegebenem Anlass weist die Landeswasserversorgung 
darauf hin, dass auf Feldwegen auf dem Härtsfeld in der weiteren 
Wasserschutzzone der Hochflä-che der Schwäbischen Alb immer 
wieder Ölflecken auf Straßen und Wegen festgestellt werden, 
mutmaßlich überwiegend verursacht durch landwirtschaftliche 
Fahrzeuge. 

Motoren- und Hydrauliköl stellen eine Gefährdung für das 
Grundwasser dar. Die Fahrzeug-halter werden darum gebeten, 
alle erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen, um diese Öl-verluste 
zu unterbinden. Ziel muss es sein, die wertvollen Trinkwasservor-
kommen der Re-gion vor unerwünschten Stoffeinträgen zu 
schützen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe zum Schutz des Trinkwas-
sers für drei Millionen Menschen in Baden-Württemberg. 

Veranstaltungskalender August 2025

05.08.2025 Kath. Kirchengemeinde
 Gottesdienst im Haus Josef

 Kath. Kirchengemeinde
 Gottesdienst im Haus Regenbogen

08. – 10.08.2025 Whild Stage e.V. 
 2Takt Festival
 Alter Sportplatz Fleinheim

10.08.2025 Schwäbischer Albverein
 Ganztageswanderung Volkmarsberg 

19.08.2025 Kath. Kirchengemeinde
 Gottesdienst im Haus Regenbogen

19.08.2025 Kath. Kirchengemeinde
 Gottesdienst im Haus Josef

22.08.2025 SV Auernheim
 Open-Air-Disco
 Sportplatz "Eichert"

Jugenddialog 2.0 mit Landrat 
Peter Polta
Jugendliche gestalten Zukunft 
auf Kreisebene aktiv mit
Bereits zum zweiten Mal hat Landrat Peter Polta die Vertreterin-
nen und Vertreter der Schülermitverantwortung (SMV) der 
weiterführenden Schulen im Landkreis Heidenheim zu einem 
Jugenddialog eingeladen. Unter dem Motto „Deine Zukunft. Dein 
Lifestyle. Dein Landkreis Heidenheim – Weil deine Meinung 
zählt.“ wurde am 17. Juli 2025 im Landratsamt Heidenheim 
gemeinsam über jugendrelevante Themen diskutiert. 

Die Veranstaltung bot den Schülerinnen und Schülern der 
unterschiedlichen weiterführenden Schularten erneut die 
Möglichkeit, sich unter anderem mit Landrat Peter Polta, der 
Ersten Landesbeamtin Marlene Bolz und Sozialdezernent 
Matthias Schauz persönlich auszutauschen. Dabei standen die 
Anliegen und Perspektiven der jungen Generation im Fokus – von 
Sicherheitsfragen über Mobbing bis hin zu demokratischer 
Bildung. 

Landrat Peter Polta betonte die Bedeutung einer aktiven Beteili-
gung junger Menschen: „Die Verstetigung dieses Dialogformats 
ist ein wichtiger Bestandteil kontinuierlicher Jugendbeteiligung 
auf Kreisebene, bei der wir großen Wert darauf legen, dass die 
jungen Menschen sich ernst genommen fühlen und dank des 
offenen Austauschs ihre Ideen platzieren können.“ 

Der Nachmittag umfasste thematisch unterschiedlichen Input: 
Die Polizei informierte zur Präventionsarbeit im Bereich Sicher-
heit und Zivilcourage, das Zentrum für Schulqualität und Lehrer-
bildung (ZSL) klärte über Rechte und Pflichten der SMV auf, der 
Verein G-Recht thematisierte Mobbing sowie Interventionsmög-
lichkeiten und das Medienzentrum des Landkreises Heidenheim 
ging auf die Gefahren und Handlungsmöglichkeiten bei Cyber-
mobbing und Cybergrooming ein. An den jeweiligen Thementi-
schen konnten sich die Teilnehmenden dazu informieren. Im 
Anschluss gab es die Möglichkeit, eigene Anliegen und Ideen 
einzubringen, aber auch Fragen an die Vertreterinnen und 
Vertreter des Landratsamts Heidenheim sowie an die Expertin-
nen und Experten zu richten. 

Ein zentrales Ziel des Jugenddialogs war die Förderung demokra-
tischer Kompetenzen. Durch den direkten Austausch mit 
Entscheidungsträgern wie Landrat Peter Polta sowie durch die 
Auseinandersetzung mit verwaltungsspezifischen Angeboten 
wurde Demokratiebildung praxisnah erlebbar gemacht. „Es ist 
beeindruckend zu sehen, mit welchem Engagement die Jugendli-
chen ihre Anliegen vertreten. Unsere Demokratie lebt vom 
Mitmachen, weshalb die Jugendbeteiligung essenziell ist für neue 
Perspektiven und lebendige Teilhabe“, so Landrat Polta am Ende 
der Veranstaltung.

Fairtrade-Frühstück an der Pistorius-Schule 

Die Berufsschulstufe startet 
„Fair in den Tag“
Unter dem Motto „Lass uns die Welt ein (Früh-) Stück gerechter 
machen!“ hat das Landratsamt Heidenheim kürzlich ein „Fairtra-
de-Frühstück“ für Schülerinnen und Schüler der drei Berufsschul-
klassen der Pistorius-Schule in den Räumen der Lebenshilfe 
Heidenheim veranstaltet. 

Im Rahmen der Kampagne „Fair in den Tag“ hatte die Initiative 
Fairtrade Deutschland e.V. Frühstücksboxen mit Lebensmitteln 
bereitgestellt, die unter fairen Bedingungen produziert und 
gehandelt wurden. Ergänzt durch regionale und saisonale 
Produkte bereiteten Mitarbeiterinnen des Landratsamts gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern ein abwechslungsrei-
ches Frühstücksbuffet vor.

Mit der Aktion sollten die Jugendlichen sensibilisiert werden, wie 
fairer Handel, nachhaltiger Konsum und gesunde Ernährung 
funktionieren und welche Mehrwerte sich dadurch ergeben 
können. Die Themen hatten die Lehrkräfte bereits im Vorfeld im 
Unterricht behandelt.

Marlene Bolz, Erste Landesbeamtin des Landkreises Heiden-
heim, nahm am „Fairtrade-Frühstück“ teil und zog ein positives 
Fazit: „Als zertifizierter Fairtrade-Landkreis treten wir im Kreis für 
soziale Gerechtigkeit und Klimaschutz ein. Dabei möchten wir 
nicht nur symbolisch ein Zeichen setzen, sondern ganz praktisch 
junge Menschen aktiv dazu ermutigen, selbst die Themen 
Nachhaltigkeit und Konsum bewusster im persönlichen Alltag 
wahrzunehmen.“ 
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Special Opening beim Straßenfest in 
Königsbronn am 22. August 2025:

KONZERT MIT SIGGI SCHWARZ & FRIENDS 
– BEST OF ROCK
Nach dem grandiosen Erfolg bei der Neuauflage 2024 bestand 
kein Zweifel daran, dieses Fest 2025 zu wiederholen. In Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Königsbronn ist es U. Kollwitz im 
vergangenen Jahr gelungen, ein Fest auf die Beine zu stellen, von 
dem man heute noch spricht.Und so scheint es doch fast logisch, 
dass das Konzert mit Siggi Schwarz als fulminanter Auftakt des 
Königsbronner Straßenfests 2025 wiederholt wird.

Andreas Kümmert, der mit seiner einmaligen Stimme und 
Performance bereits 2024 für Begeisterung sorgte, ist auch 
dieses Jahr mit von der Partie. Wir freuen uns, dass er erneut 
zugesagt hat und zusammen mit der Standardbesetzung von 
Siggi Schwarz und den special guests Lee Mayall, Steve Cobey, 
Dave Schaefer, Iris Trevisan und Jörg Stockinger auftreten wird. 

Dieses Special Opening im Rahmen des Königsbronner Straßen-
fests findet am Freitag, den 22. August 2025 bei nahezu jedem 
Wetter statt. 

Vorverkaufsstellen: VVK 20,00 €/ABK 22,00 €

Rathaus Königsbronn, KSK Königsbronn, Stattgarten HDH und 
online über Leoticket.

IHK-Sprechtag online

Förderprogramme und 
Finanzberatung für Gründer
Am Dienstag, 05. August 2025 veranstaltet die IHK Ostwürttem-
berg einen kostenfreien Sprechtag „Finanzierung“. Finanzexper-
ten der L-Bank Baden-Württemberg und der Bürgschaftsbank 
Baden-Württemberg beraten zu Förderprogrammen und 
Finanzierungskonzepten für Gründungsvorhaben, Unterneh-
mensnachfolgen oder betrieblichen Investitionen. 

Die Beratungsgespräche finden online statt. Es werden individu-
elle Termine vereinbart, daher bittet die IHK um Anmeldung bis 
spätestens 29.Juli unter https://event-ihk.de/finanz0825

Zu diesen Gesprächen können sich auch Handwerksunterneh-
men anmelden.

IHK-Sprechtag mit dem RKW online

Fördermittelberatung
Am Dienstag, 05. August 2025 organisiert die 
IHK Ostwürttemberg einen kostenfreien Sprech-
tag „Unternehmensberatung“ in Kooperation mit dem RKW 
Baden-Württemberg. Die Einzel-Beratungsgespräche finden 
online statt mit individueller Terminvereinbarung. Deshalb bittet 
die IHK um Anmeldung bis spätestens 29.07.2025 unter 
https://event-ihk.de/rkw0825. Das RKW ist eingebunden in die 
Mittelstandsförderung des Landes und verschafft Betrieben 
Zugang zu bezuschussten Beratungen durch über 170 selbstän-
dige Fachberater. Ganz konkret geht es um fünf Beratungs-
schwerpunkte: Digitalisierung, Führung und Organisationsent-
wicklung, Nachhaltiges Wirtschaften, Operations und Unterneh-
mensnachfolge. 

Zum Sprechtag können sich auch Handwerksbetriebe anmelden.

In der JBA Heidenheim treffen 
200 Weiterbildungsinteres-
sierte auf 19 regionale 
Bildungsträger
Am Donnerstag, den 17. Juli fand in der JBA Jugendberufsagen-
tur in Heidenheim der diesjährige Abschluss der WEITER-
BILDUNGSTAGE OSTWÜRTTEMBERG statt: Weit über 200 
Weiterbildungsinteressierten nutzten die Chance, sich umfas-
send und individuell über Ihre persönlichen Weiterbildungs- und 
Qualifizierungsmöglichkeiten zu informieren. Sie alle kamen mit 
den 19 regionalen Bildungsträgern in der JBA Jugendberufsagen-
tur in Heidenheim ins Gespräch, um den nächsten Schritt in ihre 
berufliche Zukunft zu gehen!

Bei den vielen persönlichen Gesprächen konnten alle Besu-
cher:innen einen guten Überblick zu den Trends und Weiterbil-
dungen im eigenen Berufsfeld gewinnen und sich über das 
umfangreiche Qualifizierungs-angebot in unserer Region 
informieren. Es wurden Perspektiven aufgezeigt, konkrete 
Möglichkeiten und deren Rahmenbedingen besprochen, um 
anschließend erfolgreich durchstarten zu können. 

Die berufliche Weiterbildung ist wichtiger denn je, um am Puls der 
Zeit zu sein. Deshalb haben alle Interessierten, die von den 
angebotenen Terminen der WEITERBILDUNGSTAGE OST-
WÜRTTEMBERG nicht partizipieren konnten jederzeit die 
Möglichkeit, sich persönlich bei der Agentur für Arbeit Aalen oder 
dem Jobcenter des Ostalbkreises oder des Landkreises Heiden-
heim beraten zu lassen. Nutzen Sie diese Chance!

Die WEITERBILDUNGSTAGE OSTWÜRTTEMBERG sind 
Kooperationsveranstaltungen der Agentur für Arbeit Aalen und 
den Jobcentern des Ostalbkreises und des Landkreises Heiden-
heim und finden zu 100 % auch in 2026 wieder statt.

Weitere Informationen über die Landeswasserversorgung 
(LW) 

Rund drei Millionen Menschen in Baden-Württemberg und 
Bayern erhalten ihr Trinkwasser von der Landeswasserversor-
gung. Es fließt in 250 Städten und Gemeinden – darunter Aa-len, 
Ellwangen, Schwäbisch Gmünd, Göppingen, Esslingen, 
Ludwigsburg, Stuttgart und Ulm – aus den Leitungen, jährlich 
etwa 100 Millionen Kubikmeter. Das Trinkwasser ent-stammt den 
Grundwasservorkommen der Schwäbischen Alb in der Region 
zwischen Ulm und Heidenheim. 

Ein Teil des Wassers wird der Donau entnommen und im Wasser-
werk Langenau in einem mehrstufigen Verfahren zu Trinkwasser 
aufbereitet. 

Ansprechpartner 
Bernhard Röhrle, Anne Tenzer 
Pressesprecher, stv. Pressesprecherin 
Tel.: 0711 21751313 Tel.: 0711 21751316 
Mobil: 0173 3029401 Mobil: 0160 96995092 
E-Mail: roehrle.b@lw-online.de E-Mail: tenzer.a@lw-online.de 
Schützenstraße 4, 70182 Stuttgart - www.lw-online.de
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Evang. Pfarramt Nattheim-Ost –
Fleinheim-Dischingen
Pfarrstelle zurzeit unbesetzt
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
http//www.haertsfeld-sued.de
o

o

Evangelische Kirchengemeinde Härtsfeld Süd

Evang. Pfarramt Oggenhausen -
Nattheim-West
Pfrin. Karin Kuhn
Weiherstraße 8, 89522 HDH-Oggenhausen
Tel. 07321/72939
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Sandra Mauch-Cvetkovic
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: sandra.mauch-cvetkovic@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Di. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, 
Mi. 13.00 – 15.30 Uhr; Do. 9.00 – 13.00 Uhr,
Freitag nicht geöffnet

Wochenspruch:

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, 
Jakob, und dich gemacht hat, Israel: 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
 ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 

du bist mein! 

Jesaja 43,1 

Sonntag, 27. Juli
09:30 Uhr Gottesdienst 
 (Prädikantin Cornelia Elke Schray), 
 Petruskirche Fleinheim

10.30 Uhr Gottesdienst 
 (Prädikantin Cornelia Elke Schray), 
 Martinskirche Nattheim

Mittwoch,  30. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe "Hallo Kinder", 
 Bonhoeffer-Gemeindehaus Nattheim

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 27. Juli 2025 in 
Fleinheim und Nattheim mit dem Thema „Du meine Seele singe“. 
Prädikantin und Autorin Cornelia Elke Schray wird über eines der 
bekanntesten Lieder der Christenheit von Paul Gerhardt in einer 
Liedpredigt reden. 

30.11.2025: EVANGELISCHE KIRCHENWAHL
Am Sonntag, 30. November 2025 finden die 
Wahlen zur Landessynode und zum Kirchenge-
meinderat statt. Gemeindeglieder mit mehreren 
Wohnsitzen können wählen, in welcher Gemeinde 
sie an der Wahl teilnehmen wollen.

Eine Wahl ist auch per Briefwahl möglich.

Allen wahlberechtigten Gemeindegliedern (alle Kirchengemein-
deglieder, die am Tage der Wahl das 14. Lebensjahr vollendet 
haben) werden zusammen mit der Wahlbenachrichtigung die 
Unterlagen für die Briefwahl zugesandt. Die Wahlbenachrichti-
gung gilt auch als Briefwahlschein.

AUFFORDERUNG ZUR EINREICHUNG VON WAHLVOR-
SCHLÄGEN

Die Gemeindeglieder werden gebeten, Wahlvorschläge einzurei-
chen. Dazu wird Folgendes bekannt gegeben: Für ein Gelingen 
der Wahlen sind gute Wahlvorschläge entscheidend. Nur wer aus 
der Gemeinde jetzt zur Wahl vorgeschlagen wird, kann gewählt 
werden. Synodale und Kirchengemeinderäte übernehmen eine 
wichtige Verantwortung in der Gemeinde und in der Landeskir-
che. Sie müssen bereit sein, das für ihr Amt vorgeschriebene 
Gelübde abzulegen.
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Kirchengemeinderäte legen das folgende Gelübde ab:

„Im Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn der Kirche, 
bin ich bereit, mein Amt als Kirchengemeinderat zu führen und 
dabei mitzuhelfen, dass das Evangelium von Jesus Christus, wie 
es in der Heiligen Schrift gegeben und in den Bekenntnissen der 
Reformation bezeugt ist, aller Welt verkündigt wird. Ich will in 
meinem Teil dafür Sorge tragen, dass die Kirche in Verkündigung, 
Lehre und Leben auf den Grund des Evangeliums gebaut wird, 
und will darauf Acht haben, dass falscher Lehre, der Unordnung 
und dem Ärgernis in der Kirche gewehrt wird.

Ich will meinen Dienst im Gehorsam gegen Jesus Christus nach 
der Ordnung unserer Landeskirche tun.“

Das Gelübde der Synodalen der Landessynode lautet:

„Ich gelobe vor Gott, mein Amt als Mitglied der Landessynode im 
Aufsehen auf Jesus Christus, den alleinigen Herrn der Kirche, zu 
führen. Ich will in meinem Teil dafür Sorge tragen, dass die Kirche 
in Verkündigung, Ordnung und Leben auf den Grund des 
Evangeliums gebaut werde, wie es in der Heiligen Schrift 
gegeben und in den Bekenntnissen der Reformation bezeugt ist, 
ich will die Verfassung der Kirche gewissenhaft wahren und 
darauf Acht haben, dass falscher Lehre, der Unordnung und dem 
Ärgernis in der Kirche gewehrt werde.

So will ich treulich mithelfen, dass die Kirche in allen Stücken 
wachse an dem, der das Haupt ist, Christus.“

Die vorgeschlagenen Bewerber müssen am Tage der Wahl das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Sie müssen ihre Zustimmung zur 
Aufnahme in den betreffenden Wahlvorschlag und ihre Bereit-
schaft zur Ablegung des Gelübdes erklärt haben.

Diese Erklärung ist dem Wahlvorschlag anzuschließen. Kein 
Bewerber darf auf mehreren Wahlvorschlägen genannt sein.

Die Wahlvorschläge zum Kirchengemeinderat können bis 
Freitag, 10. Oktober 2025, 18 Uhr beim geschäftsführenden 
Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde Härtsfeld Süd, Alleestraße 40 
in Nattheim, schriftlich eingereicht werden.

Ein Vordruck ist beim Pfarramt erhältlich.

In unserer Gemeinde sind 10 Kirchengemeinderäte zu wählen 
und zwar:

aus Nattheim 4 Kirchengemeinderäte,

aus Oggenhausen 3 Kirchengemeinderäte,

aus Fleinheim-Dischingen 3 Kirchengemeinderäte.

Die Wahlvorschläge dürfen höchstens 20 Bewerber unter Angabe 
von Name, (Haupt-)Beruf oder Dienstbezeichnung in nummerier-
ter Reihenfolge aufführen.

Wahlvorschläge zum Kirchengemeinderat sind von mindestens 
zehn Gemeindegliedern unter Angabe des Namens und der 
Anschrift zu unterzeichnen.

Bei der Wahl zur Landessynode gehört unsere Gemeinde zum 
Wahlkreis Ostalb-Heidenheim.

Für diesen Wahlkreis sind die Wahlvorschläge bei dem Vorsitzen-
den des Vertrauensausschusses für die Wahl, Herrn Pfr. Nicolai 
Gießler in 73467 Kirchheim am Ries, Langestr. 23 bis spätes-
tens 19. September 2025 um 18 Uhr einzureichen.

In unserem Wahlkreis sind 3 Laien und 2 Theologen zu wählen.

Der Wahlvorschlag darf nicht mehr als die dreifache Zahl von 
Bewerbern enthalten; die Bewerber sind nach Theologen und 
Laien getrennt in geordneter, nummerierter Reihenfolge aufzu-
führen. Diese Wahlvorschläge sind von mindestens zwanzig im 
Wahlkreis wahlberechtigten Kirchengemeindegliedern zu 
unterzeichnen.

Wir bitten alle Gemeindeglieder, die Wahlvorschläge vorzuberei-
ten und einzureichen.
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Abschluss Kinderkirche
Wir haben uns am Sonntag das letzte Mal vor den Ferien im 
Bischoff-Sproll-Haus getroffen. Zuerst haben wir Blumen auf der 
Wiese vor der Kirche gesucht und sind danach aufs Feld gelau-
fen. Dort haben wir die Geschichte von der Arche Noah gehört. 
Die Kinder durften einen Regenbogen aus den Blumen legen und 
Seifenblasen machen. Danach spielten wir noch ein Farbenspiel 
und alle 19 Kinder konnten sich dabei richtig austoben. 

Als krönender Abschluss gab es im BSH selbstgemachte Pizza 
und einen Regenbogen-Kuchen. Alle Kinder waren glücklich und 
zufrieden. Es war ein gelungener Abschluss. 

Die nächste Kinderkirche ist am Sonntag, 14.09.2025 um 
10:30:Uhr im Bischof- Sproll-Haus.

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327/391
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Samstag,  26. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  27. Juli
 – kein Gottesdienst in Herz Jesu Nattheim –

18.00 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
    Dischingen

Donnerstag,  31. Juli
09.00 Uhr Rosenkranz - Bischof-Sproll-Haus

09.30 Uhr Eucharistiefeier - Bischof-Sproll-Haus

Samstag,  02. August     
 – kein Gottesdienst in St. Josef Oggenhausen – 

Sonntag,  03. August
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321/71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.se-haertsfeld.drs.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Terminvereinbarung im Pfarrbüro

Sonntag,  27. Juli
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Gemeindesaal

18.00 Uhr MEHR-Gottesdienst - Friedenskirche
    Dischingen

Samstag,  02. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 (+ Karin Maier ) - Maria im Stein in

  Steinweiler

Sonntag,  03. August
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit
 Ministrantenaufnahme - Gemeindesaal

Das Pfarrbüro in Nattheim 
ist am Dienstag, den 29. Juli nur vormittags von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr besetzt.

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in Dischingen, Tel. 07327 391 und sprechen 
Sie dort gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter.

Kirche Kunterbunt neu in 
Dischingen
Kennt ihr das Haus von Pippi Lang-
strumpf? Die Villa Kunterbunt? So bunt 
und verrückt ist Kirche Kunterbunt. 

Kirche Kunterbunt ist Kirche für die 
ganze Familie mit Kindern im Alter von 
5-12 Jahren. Für alle Generationen soll 
dort der Glaube erfahrbar sein. 

Dann komm einfach am Sonntag, 27. Juli 2025 von 9:00 Uhr – 
11:00 Uhr im katholischen Gemeindehaus vorbei und lerne 
Kirche Kunterbunt ganz praktisch in ihren Grundwerten kennen. 

Wichtig: Dieser Termin ist nur für interessierte Erwachsene / 
Jugendliche, noch nicht für die ganze Familie.

Schon mal schnuppern? Weitere Infos gibt´s hier: www.kirche-
kunterbunt.de oder gianna-luisa.rohbeck@drs.de

 

Liebe MEHR-Interessierte,
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
MEHR-Gottesdienst am 27.07.25 um 18 
Uhr in der Friedenskirche Dischingen 
zum Thema "Literatur& Verkündigung". Nach dem Gottesdienst 
wollen wir wieder miteinander ins Gespräch kommen. Für 
Getränke ist gesorgt, wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
Häppchen/ Fingerfood mitbringen.

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Pastoralteam



Freitag, 25. Juli 2025, Nr. 30 Nattheimer Nachrichten Seite 620

walk&talk am Härtsfeldsee
Herzliche Einladung zu „walk&talk am Härtsfeldsee“. Dieses 
findet jeden Donnerstag im Juli um 20 Uhr am Härtsfeldsee 
statt. Zu Beginn wird es einen kleinen Impuls geben, mit diesem 
wollen wir eine Runde um den Härtsfeldsee laufen und miteinan-
der ins Gespräch kommen. Treffpunkt ist um 20 Uhr der Parkplatz 
direkt am Härtsfeldsee. 

Bei schlechtem Wetter entfällt „walk&talk“. 

Weitere Informationen gibt es bei Isabella Weber 
(isabella.weber@drs.de; 0176/69852959)

Bodo Scherwat, 
Hans-Holbein-Straße 27, 89520 Heidenheim. 

Telefon 07321/65278,
E-Mail: Bodo.Scherwat@scherwat.com

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag,  27. Juli, 
9.30 Uhr,  Gottesdienst 
 PR B. Scherwart

Mittwoch,  30. Juli,
20.00 Uhr,  Gottesdienst 
 PR R. Eberhardt

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

Zahlreiche Podestplatzierungen beim 
Gaukinderturnfest in Herbrechtingen 
Am 19. Juli wurde in Herbrechtingen das Gaukinderturnfest des 
Turngau Ostwürttemberg ausgetragen – ein sportliches Highlight 
mit rund 1000 Kindern aus insgesamt 36 Vereinen. Der ganze Tag 
stand ganz im Zeichen von Bewegung und Teamgeist. Ein 
besonderes Dankeschön gilt dem SV Bolheim und dem TV 
Hürben, die als ausrichtende Vereine mit großem Engagement 
dieses Ereignis möglich gemacht haben.

Auch die TSG Nattheim war stark vertreten: 41 Kinder im Alter von 
6 bis 13 Jahren traten in unterschiedlichen Wettkämpfen an. Vom 
klassischen Leichtathletik-Dreikampf über den Geräte-Dreikampf 
bis hin zum gemischten Wettkampf, bei dem unter anderem 
Disziplinen wie Trampolin und Rope Skipping enthalten sind – für 
jedes Kind war etwas Passendes dabei. Gerade bei der Vielzahl 
an Teilnehmenden war der strukturierte Ablauf eine besondere 
Herausforderung für alle Beteiligten.

Am Nachmittag zeigten sechs Staffeln der TSG Nattheim bei den 
verschiedenen Staffelläufen eindrucksvoll ihre Schnelligkeit und 
maßen sich erfolgreich mit zahlreichen anderen Vereinen. Die 
Jungen Staffel errang hierbei sogar den 2. Podestplatz. 

Groß war die Freude, dass sich die TSG Nattheim einige der 
Postplätze sichern konnte: 

Wahl-Wettkampf 7 Jahre Gerätturnen, männlich: 
3. Platz Nico Schmid

Wahl-Wettkampf 8 Jahre Leichtathletik, männlich: 
1. Platz Matteo Hornung

Wahl-Wettkampf 9 Jahre Gerätturnen, männlich: 
1. Platz Lukas Dambacher

Wahl-Wettkampf 10 Jahre Gerätturnen, männlich: 
1. Platz Paul Eitel, 2. Platz Damian Mühlberger

Wahl-Wettkampf 11 Jahre Gerätturnen, männlich: 
1. Platz Benno Kohler 

Wahl-Wettkampf 7 Jahre Gerätturnen, weiblich: 
1. Platz Sophie Kolb  

Wahl-Wettkampf 8 Jahre Gerätturnen, weiblich: 
3. Platz Leonie Seeger

Wahl-Wettkampf 10 Jahre Gemischt, weiblich: 
3. Platz Zoe Hornig

Wahl-Wettkampf 10 Jahre Gerätturnen, weiblich: 
3. Platz Alina Kolb  

Auch die anderen Wettkämpfer der TSG Nattheim belegten 
großartige Platzierungen im Mittelfeld oder nur knapp am Podest 
vorbei. Die Detailergebnisse sind auf der Homepage der TSG 
Nattheim/ Turnen abrufbar.  

Wir gratulieren allen zu Ihren großartigen Leistungen und einem 
tollen Wettkampftag gemeinsam als Turnabteilung. Ein Dank geht 
auch an die Betreuer, Kampfrichter und die Eltern, ohne die so ein 
Mammutwettkampf nicht möglich wäre. 

Sportlicher Höhepunkt in Meßstetten: 
Landesfinale Mehrkämpfe 
Am 12. und 13. Juli verwandelte sich Meßstetten in ein Zentrum 
des württembergischen Mehrkampfsports. Beim Landesfinale der 
Schülermehrkämpfe zeigten fast 500 junge Athletinnen und 
Athleten aus dem ganzen Gebiet des Schwäbischen Turnerbun-
des eindrucksvoll, was in ihnen steckt – mit beeindruckender 
Vielseitigkeit, Kampfgeist und sportlicher Fairness.

Die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer traten in verschiedenen 
Disziplinen an, die Kraft, Koordination, Ausdauer und Teamfähig-
keit forderten. Beim Turnen an den Geräten und der Schnelligkeit 
bei den Leichtathletik Disziplinen - der Mehrkampf offenbart 
Talente in seiner ganzen Bandbreite.

Unsere TSG Nattheim war an beiden Tagen mit 6 Turnerinnen und 
7 Turnern in den unterschiedlichsten Altersklassen am Start.

Weibliche Jugend: 

Helena Glückschalt  Platz 17 in der AK 7
Leonie Seeger  Platz 29 in der AK 8
Marie Rößler  Platz 25 in der AK 9
Emma Eitel  Platz 9 in der AK 12
Noemi Mühlberger  Platz 23 in der AK 12
Luisa Hennes  Platz 21 in der AK 13

Männliche Jugend: 

Finn Niess  Platz 6 in der AK 7
Matteo Hornung  Platz 3 in der AK 8
Theo Bauder  Platz 2 in der AK 9
Lukas Dambacher  Platz 8 in der AK 9
Paul Eitel  Platz 4 in der Ak10
Damian Mühlberger  Platz 7 in der AK 10
Benno Kohler  Platz 14 in der AK 11
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Ein herzlicher Dank gilt den Kampfrichterinnen und Kampfrich-
tern, helfenden Eltern sowie den Trainerinnen und Trainern, die 
dieses kilometerweit entfernte Landesfinale zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben. 

Herren 65 feiern Meisterschaft
Die Tennis-Herren 65 der Tennisabteilung des TSG Nattheim sind 
in dieser Saison erstmals in der Bezirksstaffel 1 der Altersgruppe 
65 angetreten und sicherten sich gleich die Meisterschaft. Die 
Mitstreiter der TA TV Mögglingen, des TC-Oberkochen und des 
TCW Waldhausen wurden jeweils in Hin-und Rückspiel geschla-
gen. Gespielt wurden jeweils vier Einzel und zwei Doppel. Mit 
sechs Siegen steht man deutlich mit 6:0 Punkten auf dem ersten 
Platz. Von 36 Matches wurden 26 gewonnen und zehnmal ging 
der Gegner als Sieger vom Platz. 

Bike Sport Nattheim e.V.

Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung holte sich das 
Team letztendlich ungefährdet den Meistertitel. Erwähnenswert 
sind die Spieler Günter Ott und Paul Illenberger. Sie gewannen 
alle ihre Spiele. Günter Ott hatte elf und Paul Illenberger acht 
Einsätze. Bei dem Team aus Nattheim kamen auch die Spieler 
Heinrich Lommel, Uwe Latuske und Hans-Günter Ocker von HSB 
Heidenheim zu einigen Einsätzen. Sie trugen damit ihren Teil zum 
Gewinn des Meistertitels bei.

Das erfolgreiche Team von links: Günter Ott, Peter Bollmann, 
Günter Lettl, Paul Illenberger, Hans-Günter Ocker, Walter 
Hermann, Georg Knöbel., kniend Uwe Latuske und Kurt Tafferner. 

Julian Ciupke vertritt BSN beim 29. ASSA 
ABLOY Albstadt-Bike-Marathon
Beim 29. ASSA ABLOY Albstadt-Bike-Marathon über 84 Kilome-
ter und 2000 Höhenmeter zeigte Julian Ciupke vergangenen 
Samstag ein solides Rennen. In der ersten Hälfte war er Teil einer 
zwölfköpfigen Spitzengruppe rund um Master-Europameister 
Markus Kaufmann. Im weiteren Rennverlauf musste er etwas 
abreißen lassen, brachte das Rennen aber konstant zu Ende und 
erreichte nach 3:06 Stunden als Elfter das Ziel.

Salzkammergut MTB Trophy mit 4.000 
Startern – Schechinger unter den Top 30
Bad Goisern, Österreich – Die 28. Auflage der renommierten 
Salzkammergut MTB Trophy hat Mitte Juli erneut zahlreiche 
Mountainbike-Enthusiasten in die malerische Kulisse des 
Salzkammerguts gezogen. Mit etwa 4.000 Teilnehmern ist das 
Event das größte Mountainbike-Rennen Österreichs und lockt 
sowohl Hobbyfahrer als auch Profi-Wettkämpfer an.

Die Veranstaltung zeichnet sich durch ihre vielfältigen Distanzen 
aus, die für jeden Anspruch das Richtige bieten. In diesem Jahr 
standen sieben unterschiedliche Streckenlängen zur Auswahl, 
sodass sowohl Einsteiger als auch erfahrene Athleten ihre 
Herausforderung finden konnten.

Simon Schechinger von Bike Sport Nattheim, entschied sich für 
die B-Distanz: mit 119 km und 3.500 Höhenmeter eine perfekte 
Balance zwischen fahrtechnischem Anspruch und konditioneller 
Herausforderung.
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Mit einem gut eingeteilten Tempo meisterte er den Großteil der 
Strecke gut und lag immer im vorderen Teil des Feldes. Einzig die 
letzten 20 Kilometer, in denen technische Passagen und kurze 
Anstiege an den Kräften zehrten, stellten für ihn eine Herausfor-
derung dar.

Trotz dieser Schwierigkeiten meisterte Simon Schechinger den 
Wettkampf souverän und erreichte als 29., von knapp 700 
Finishern in der B-Distanz, das Ziel.

In seiner Altersklasse belegte er damit den 3. Platz.

Simon Schechinger fährt nach 119 Kilometer auf Platz 29 im 
Salzkammergut.

Starke Platzierungen beim Tannheimer Tal 
Radmarathon
Am Sonntag, den 6. Juli, standen drei Fahrer des BSN Racing 
Teams am Start des Radmarathons im Tannheimer Tal bereit für 
die Königsdistanz über 214 Kilometer und 3.500 Höhenmeter. Bei 
zunächst perfektem Wetter – Bewölkung, angenehme Tempera-
turen und ideale Bedingungen – ging es auf eine der anspruchs-
vollsten und zugleich schönsten Strecken der Alpen.

Mit rund 1.300 Teilnehmenden allein auf der langen Distanz und 
insgesamt über 2.200 Fahrerinnen und Fahrern aus mehr als 27 
Nationen war das Event auch in diesem Jahr wieder ein echtes 
Highlight im Radsportkalender. Die Strecke führte von Tannheim 
aus über das Oberjoch, Wertach, Gunzesried, die Hörnerdörfer 
und den berüchtigten Riedbergpass mit bis zu 16  % Steigung, 
weiter durch den Bregenzerwald zum Hochtannbergpass – dem 
höchsten Punkt der Tour auf 1.676 m. Nach der Abfahrt ins Lechtal 
wartete als letzte Herausforderung der Gaichtpass, bevor es 
zurück nach Tannheim ging.

Für Julian Ciupke gehört der Tannheimer Radmarathon bereits 
seit Jahren zum festen Bestandteil des Rennkalenders. Nach 
zwei Top 10 Platzierungen in den letzten zwei Jahren war das Ziel 
für dieses Jahr klar. Früh im Rennverlauf wurde attackiert und das 
Rennen schnell gemacht. Julian konnte sich bis kurz vor dem 
Gipfel des Riedbergpass in der Spitzengruppe platzieren. Am 
Ende erzielte er Platz 12 und eine persönliche Bestzeit beim 
Tannheimer Tal Radmarathon.

Franziska Prügner und Florian Knoblauch nahmen zum ersten 
Mal teil. Von Beginn an zeigte sich Franziska in starker Verfas-
sung und positionierte sich im Frauenfeld ganz vorne. Unterstützt 
wurde sie dabei tatkräftig von ihrem Edelhelfer Florian, der nicht 
nur für Verpflegung, sondern auch mit konsequentem Windschat-
tenspende für wertvolle Entlastung sorgte.

Bis zum Hochtannbergpass lief alles nach Plan. Doch dort musste 
Franziska einen kleinen Einbruch hinnehmen und die spätere 
Zweitplatzierte ziehen lassen. Im folgenden Lechtal-Abschnitt 
waren sie zunächst zu zweit unterwegs – eine kräftezehrende 
Phase, vor allem für Florian, der den Großteil der Arbeit im Wind 
leisten musste. Erst später stieß eine größere Gruppe dazu, mit 
der sie gemeinsam Fahrt aufnehmen konnten.

Die letzten Kilometer setzte starker Regen ein. Dennoch erreich-
ten sie nach rund 6,5 Stunden das Ziel – erschöpft, aber hochzu-
frieden. Franziska sicherte sich mit einer herausragenden 
Leistung Platz 4 in der Gesamtwertung der Frauen und holte sich 
den Sieg in der Hauptklasse.

Prügner gewinnt in der Hauptklasse vor J. Bucher und J. Ittner.

Platz 2 beim Allgäu-Kids-Cup 
in Wildpoldsried
Jonas Ramsperger vom Bike Sport Nattheim Junior Team startete 
am 13.07.2025 beim 3. Lauf des Allgäuer-Alpenwasser-MTB-
Kids-Cup 2025 in Wildpoldsried. Zu fahren war ein ca. 2km langer 
Rundkurs. Jonas sicherte sich nach 6 gefahrenen Runden, 11km 
und 220 Höhenmetern den 2. Platz in der U17-Wertung.

Jonas Ramsperger (2. Platz) auf dem Podium mit Noah von 
Rowell zu Riebler (P.3) und Paul Schrecker (P.1).  



Wirtschaftsdienst in der Radsporthalle
Die Vereinsgaststätte des RSV Nattheim bleibt bis auf Weiteres 
geschlossen. 

Rollkunstlauf: Deutsche Meisterschaft im 
Rollkunstlauf

Gold für Jule Hinderberger
Vom 07. bis 12.Juli fanden Ober- Ramstadt (Hessen) die diesjäh-
rige Deutsche Meisterschaft der Deutschen Rollsport- und Inline 
Verband statt. 

Für alle Nattheimer ist die Nominierung zu dieser Meisterschaft 
ein toller Erfolg. Denn die meisten Sportler kommen aus Vereinen 
mit Berufstrainern und gehören zum Bundeskader an. 

Das Ziel war schöne Küren zu präsentieren und gleich in der 
Platzierung nach den Bundeskadersportlern sich einzureihen. 

Die Leistungsdichte war bei den meisten Sportlern ähnlich und 
eine kleine Unsauberkeit, bedeutete gleich drei bis fünf Plätze 
schlechter zu sein. 

Bei den Schüler C Jg. 2017 zeigte Jule eine tolle und ausdrucks-
starke Kür und wurde überraschend Deutsche Siegerin. Die erste 
Medaillie für den RSV an einer Deutschen Meisterschaft des 
DRIV für den RSV Nattheim. 

Lisa Böhm stürzte leider bei der letzten Drehung in ihrer Schrittse-
quenz, was wertvolle Punkte kostete ( Platz 5 bei den Schülern D 
Jg.2016).

Bei den Schülern C Jg.2015 zeigte Emilia Geiger nur kleine 
Unsicherheiten in drei Elementen. Ein toller achter Platz bedeute-
te die Platzierung im Mittelfeld.. Für alle drei Sportlerinnen war es 
die erste Teilnahme an einer DM.

Bei den Schülern B Jg. 2013 zeigte Luana eine fast fehlerfreie Kür. 
Nur eine kleine Unsicherheit bei der Landung vom Doppelsal-
chow beeinflussten den technischen Wert. Mit dieser tollen 
Leistung belegte sie in der Kür Rang 3. Leider war in der Kurzkür 
der „Axel“ Sprung sehr unsauber, das sie hier wertvolle Punkte 
liegen gelassen hat. Am Ende wurde Luana mit Platz 7 belohnt. 

Lisa Pham zeigte bei den Schülern B Jg. 2012 ebenfalls eine gute 
Leistung. Durch drei kleinere Unsicherheiten, verlor sie Punkte. 
Konnte aber nach der Kurzkür ebenfalls einen Platz gut machen 
und belegte einen tollen 10. Platz.  

Leider ging bei Katharina Siewert (Schüler A)wegen einer 
besonderen Regel die Solo Pirouette nicht in die Wertung, was 
natürlich Punkte kostete.

Nach einer tollen Kür konnte sie noch einen Platz gut machen und 
beendet den Wettbewerb mit über 72 Punkte auf Platz 9. Immer-
hin gehört Katharina zum jüngeren Jahrgang und darf nächste 
Saison nochmals bei den Schülern A antreten.

Sarah Bortel zeigte eine gute Kurzkür ( Platz 7). Schade das die 
Kür zu viele kleine Fehler hatte, so das sie über 10 Punkte in der 
Kür nicht erlaufen konnte. Sie beendete die Meisterschaft mit 
Platz 8. 

Unser Fazit: 

Tolle Leistungen zeigten unsere Sportlerinnen. Im technischen 
Wert konnten sie ersichtliche Punkte erlaufen. In den Komponen-
ten müssen wir fleißiger trainieren und die läuferische Fertigkei-
ten, sowie an der Performance arbeiten. Denn hier ließen die RSV 
Girls leider Punkte liegen. 

Aber trotzdem waren die Platzierungen toll, wenn man bedenkt 
das die besseren Sportler dem Bundeskader angehören und in 
Leistungszentren trainieren und somit natürlich mehr Lehrgänge 
und Trainingszeiten absolvieren.

Herzlichen Glückwunsch

Lisa Böhm, Jule Hinderberger, Emilia Geiger

Lisa Pham, Luana D‘Amore, Katharina Siewert, Sarah Bortel
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Liebe Landfrauen,

wir laden euch herzlich ein zu unserem diesjährigen Jahresaus-
flug nach Wangen im Allgäu 

Samstag ,13.09.2025

Abfahrt: 08:00 Uhr am Parkplatz Ramensteinhalle Nattheim mit 
OstertagReisen

Unser Tagesprogramm:

Vormittags: Führung durch die Käserei Leupolz – Einblick in die 
Kunst der Käseherstellung

Anschließend: Zeit zur freien Verfügung in Wangen – Gelegenheit 
zum Bummeln, Genießen und Entdecken

Nachmittags: Geführter Rundgang durch die historische Altstadt 
von Wangen

Auf der Heimreise: Gemeinsame Einkehr zum gemütlichen 
Ausklang

Kosten: ca 20€ pro Person (Nichtmitglieder bezahlen einen 
Aufpreis)

Gäste willkommen! Anmeldung bitte bis zum 15.08.2025 bei

Mariska Wekemann

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch!

Nattheim u. Fleinheim

Sommerschnitt
am Freitag, den 25. Juli entlang der „Fleinheimer Straße“ ab 
18.00 Uhr 

Treffpunkt: Abzweigung Alemannenstraße

führen wir den Sommerschnitt durch, an den im Frühjahr geschnit-
tenen Obstbäumen und weitere, die unbedingt Pflegemaßnah-
men benötigen.

Dazu sind alle Mitglieder und Gartenfreunde recht herzlich 
eingeladen.

Wir bitten die Teilnehmer Scheren mitzubringen, und wenn 
vorhanden eine kl. Leiter.

Bei Regen fällt der Sommerschnitt aus.

Herbstzeit ist Pflanzzeit 
Über Obstbaumsorten und Sträucher, die der Klimaverände-
rung besser angepasst sind, möchten wir sprechen und Vorschlä-
ge für die kommende Zeit machen.

Liederkranz Nattheim 1840 e.V.

Jubiläums-Chornachmittag des 
Liederkranzes Neresheim 1836 im 
Stadtgarten 
Das 50-jährige Jubiläum der Gesamtstadt Neresheim nahm der 
Liederkranz Neresheim am Sonntag 13.Juli 2025 zum Anlass, 
gemeinsam mit den Chören elchorado von der Liedertafel 
Elchingen, dem Liederkranz Stetten und der CHORalle 
Liederkranz Nattheim einen sehr gelungenen und erfrischenden 
Chornachmittag bei strahlendem Sommerwetter anzubieten, bei 
dem es natürlich auch an einer tollen Bewirtung durch die 
Neresheimer Sängerinnen und Sänger nicht fehlen durfte. 

Im Anschluss an die jeweiligen Darbietungen der einzelnen Chöre 
wurde von allen Chören gemeinsam „LIEDER“ von Udo Jürgens 
gesungen und der „Neresheimer Sommermarsch“, der so richtig 
Schwung ins engagierte Publikum brachte. 

Zum Schluss gab es wieder ein offenes Liedersingen mit Chorlei-
terin Regina Baudenbacher, die zuvor schon neben ihrem 
eigenen Neresheimer Chor dankenswerter Weise auch die 
CHORalle Nattheim vertretungsweise dirigiert hatte. 

Wir hoffen auf eine gelungene Fortsetzung des Chorevents im 
nächsten Jahr und weitere fruchtbare Zusammenarbeit der 
beteiligten Chöre!

Einladung zum Halb-Tagesausflug des 
VdK Ortsverbands Nattheim
Liebes Mitglied,

am Donnerstag, 21. August 2025 ist ein Ausflug nach Gundelfin-
gen geplant:

Zum Wohlhüter Gartenland und Mühlenbesuch in Gundelfingen, 
weiter zum Schloss Kalteneck in Schwenningen und zur Abend-
einkehr in der Krone in Bissingen.

Wie immer sind auch zu diesem Ausflug Gäste herzlich willkom-
men.

Fahrtkosten: 11,00 Euro pro Person

Abfahrt: 13.00 Uhr auf dem REWE-Parkplatz

Aus Planungsgründen ist eine vorherige Anmeldung notwendig 
bei:

Wolfgang Hable unter der Tel. 07321 30 55 77 oder per E-Mail an: 
wolfganghable@gmx.de

VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien 
Wohnungsumbau 
Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden 
können in den eigenen vier Wänden nach einem Unfall, einer 
Krankheit oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglichkei-
ten es gibt, um möglichst lange selbstständig zu Hause wohnen 
zu können, weiß die ehrenamtliche VdK-Wohnberatung: Sie 
unterstützt dabei, die Wohnung oder das Haus an die veränderten 
Wohnbedürfnisse anzupassen. Hierfür schauen sich die VdK-
Wohnberater die Wohnbereiche an, dokumentieren die bestehen-
de Wohnsituation und erarbeiten ein Konzept. Dieses kann als 
Grundlage für die individuelle Anpassung des eigenen Wohnrau-
mes dienen.

Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stolper-
fallen zu reduzieren, sollten Schwellen vermieden und der 
Bodenbelag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche zu 
entfernen. Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines Dusch-
sitzes sowie Stützgriffe neben dem WC erhöhen die Sicherheit.  
Die VdK-Wohnberatung informiert darüber hinaus zu finanziellen 
Hilfen und weist auf mögliche staatliche Zuschüsse und Förder-
programme hin. Weitere Informationen hier: 
www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/
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Auernheim
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Öffnungszeiten:
Mo. und Di. Ruhetag, Mi. – Sa. ab 12.00 Uhr 

durchgehend warme Küche
So. und Feiertage ab 10.00 Uhr geöffnet

Donnerstag, 12.00 Uhr
Kesselfleisch uvm.

14.00 – 17.00 Uhr Singen mit Erna Dirschinger 
und den Bäldlemusikanten

„Das sang schon meine Mutter“ 

Freitag und Samstag, 12.00 Uhr
durchgehend warme Küche

ab 17.00 Uhr Hax‘n, Spareribs, Nierle, Leber uvm.

Sonntag, 11.00 Uhr
großer Mittagstisch mit allem was das Herz begehrt 

Voranzeige
Donnerstag, 31. Juli  

Tanz mit Max und Regina

Das Ausflugsziel in der Region für Groß und Klein!

Tapfheim, Ortsteil Rettingen
Tel. 09070/217
www.baeldleschwaige.de
hofgut@baeldleschwaige.de

Musikfeuerwerk
um 22:00 Uhr

CityRiver Einweihungsfest 
am 30. August 2025

am Alten Donauhafen. 

feuerwerk 25 Jahrefeuerwerk 25 Jahre

Mail:

Musikfeuerwerk
um 22:00 Uhr

CityRiver Einweihungsfest 
am 30. August 2025

am Alten Donauhafen. 

„Den besten Ausblick auf das 
Musikfeuerwerk haben Besucherinnen und 

Besucher auf Höhe der Stiftung Sankt 
Johannes sowie des Arbeitsamts. 

Das Feuerwerk wird gegenüber der 

Musikfeuerwerk
um 22:00 Uhr

CityRiver Einweihungsfest 
am 30. August 2025

am Alten Donauhafen. 

Mail:

Musikfeuerwerk
um 22:00 Uhr

CityRiver Einweihungsfest 
am 30. August 2025

am Alten Donauhafen. 

„Den besten Ausblick auf das 
Musikfeuerwerk haben Besucherinnen und 

Besucher auf Höhe der Stiftung Sankt 
Johannes sowie des Arbeitsamts. 

Das Feuerwerk wird gegenüber der 



*COMPUTERPROBLEM?
Computerhilfe: 07321 26088
Dahler@Computerhilfe-HDH.de



Vertretung: 
o

25.08 – 12.09.2025
Dr. Völkl, 86735 Amerdingen, Tel. 09089/96950

o

01.09. – 12.09.2025
Dr. Fauser, 73450 Neresheim, Tel. 07326/919091

o

08.09. – 12.09.2025
Dr. Moshidi-Mühl, 89520 Heidenheim, Tel. 07321/96860

Dr. Alina Mitrica 
Grabenstr. 12, 89561 Dischingen

Praxisurlaub vom 25.08. – 12.09.2025



Praxis Drs. Winkler/Obele/Felgenhauer, 
Heidenheimer Str. 8, 73450 Neresheim,
Tel. 07326/961210
 o

Praxis Dr. Mitrica,
Grabenstr. 12, 89561 Dischingen, Tel. 07327/5969 
 o

Praxis Dr. Weber, 
Bühlstr. 16,73432 Ebnat, Tel. 07367/2405

Allgemeinarztpraxis Fauser
o

Neresheim

Die Praxis ist vom

04.08.25 – 15.08.25
geschlossen.
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